
Akademie Remscheid 
für Kulturelle Bildung e.V.
2. – 4. Mai 2016

Erzählen in Zeiten 
kultureller Vielfalt:  
Modelle. Konzepte. Utopien.
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Montag, 2. Mai 2016

15.00 – 15.15 Uhr
ERZÄHLEN IN ZEITEN KULTURELLER VIELFALT
Prof. Dr. Susanne Keuchel (Akademie Remscheid) 

15.15 – 15.25 Uhr
GRUßWORT
Roland Kahn (Walter Kahn Stiftung)  

15.25 – 16.30 Uhr
VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE DES 
SYMPOSIUMS 2015, IN MÜNSTERSCHWARZACH
Implementierung des Erzählens in die Aus- und Weiterbildung 
von Lehrkräften
Nikola Hübsch (Erzählerin, Freiburg) 
Prof. Dr. Kristin Wardetzky (Erzählkunst e.V.) 

17.00 – 17.15 Uhr
DIE FRAU OHNE WORTE
Susanne Tiggemann (Touché Erzähl Theater) 

17.15 – 18.30 Uhr
ERZÄHLEN IM BILDUNGSPLAN – ERZÄHLEN IM 
SCHULALLTAG 
Podiumsdiskussion mit
Sylvia Löhrmann
(Ministerin für Schule und Weiterbildung, stellvertretende Mi-
nisterpräsidentin des Landes Nordrhein Westfalen)
Dr. Uta Hauck-Thum 
(Ludwig-Maximilians-Universität München)
Prof. Dr. Kristin Wardetzky (Erzählkunst e.V.)
Prof. Dr. Susanne Keuchel (Akademie Remscheid)
Dr. Michl Zirk (Verband der Erzählerinnen und Erzähler e.V.) 

19.30 – 21.00 Uhr
„SPIELEN MIT GERD“ 



Dienstag, 3. Mai 2016

9.00 – 9.45 Uhr
NARRATIVE EXPOSITIONSTHERAPIE – 
ERZÄHLEN IN DER ARBEIT MIT GEFLÜCHTETEN
Eva Barnewitz (Traumadiagnostik und -therapie 
mit Geflüchteten, Universität Konstanz) 

10.00 – 10.45 Uhr
SHEHEREZADE – EIN EUROPÄISCHES PROJEKT
Guy Tilkin (Storytelling Castle Alden Biesen, Belgien) 

11.00 – 11.45 Uhr
KURZVORSTELLUNG DER ERZÄHL-PROJEKTE 
DER AUßERSCHULISCHEN BILDUNG 

12.00 Uhr
MARKT DER MÖGLICHKEITEN: 
PROJEKTE UND WEITERBILDUNGSANBIETER 
STELLEN SICH VOR 

14.00 – 16.00 Uhr
PRÄSENTATION UND DISKUSSION DER PROJEKTE
Weitere Informationen zu den Projekten unter 
www.storytelling.de 
Moderation: Florian Strauss/ Dr. Michl Zirk

16.30 – 17.00 Uhr
SKIZZE: ERZÄHLEN IN DEN CURRICULA DER  
AUßERSCHULISCHEN BILDUNG
Dr. Stephanie Jentgens (Akademie Remscheid) 

17.00 – 18.00 Uhr
WORLD CAFÉ: FORDERUNGEN AN DIE POLITIK 
Moderation: Gerhard Knecht (Akademie Remscheid) 

20.00 Uhr 
GESCHICHTEN KENNEN KEINE GRENZEN
Erzählabend mit Karin Henkes, Nikola Hübsch, Rainer Kreuz 
und Tanja Mahn-Bertha (Netzwerk Erzählen ARS)



Mittwoch, 4. Mai 2016 

9.00 – 9:30 Uhr
VERABSCHIEDUNG DES MEMORANDUMS ZUR 
VERANKERUNG DES ERZÄHLENS IN DER AUßER-
SCHULISCHEN BILDUNG  

9.30 – 10.00 Uhr
KULTURPOLITISCHER VORTRAG ZUR BEDEUTUNG  
DES ERZÄHLENS 
Prof. Dr. Max Fuchs 
(Kulturwissenschaftler, Universität Duisburg/Essen) 

10.15 – 11.30 Uhr
PODIUMSDISKUSSION ZUR VERANKERUNG DES  
ERZÄHLENS IN DER AUßERSCHULISCHEN BILDUNG 
Kirsten Witt 
(Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung)
Prof. Dr. Susanne Keuchel (Akademie Remscheid)
Prof. Dr. Winfred Kaminski (Universität Breslau)

„Erzählen ist in Zeiten 
kultureller Vielfalt ein 
unerlässliches Mittel  
der Verständigung.“



Wer Geschichten erzählt, teilt sich mit, lernt zuhören, 
entwickelt Fantasie, kann sich gestisch, mimisch und 
sprachlich ausdrücken. 

Geschichten bauen Brücken: 
ob zum eigenen Selbst, 
zur Vergangenheit, zu den 
Wurzeln einer Gemein-
schaft oder zu anderen 
Menschen und Kulturen. 

Erzählen ist in Zeiten kultureller Vielfalt ein unerlässliches 
Mittel der Verständigung.

Das Symposium hat drei Themenschwerpunkte:

1. Die Bedeutung des Erzählens im Kontext aktueller  
 gesellschaftlicher Entwicklungen aus Sicht der  
 Wissenschaft, Politik und Erzähl-Praxis.
2. Die systematische Verankerung des Erzählens in  
 schulischen und außerschulischen Einrichtungen  
 sowie in den Lehrplänen der Aus- und Weiterbildung  
 für PädagogInnen. Dies wird verbunden mit der  
 Verabschiedung eines entsprechenden Memo- 
 randums.
3. Vernetzung von Erzähl-Projekten in der außer- 
 schulischen Kulturellen Bildung. 

Wir laden Sie ein, sich inspirieren zu lassen und Ihre Erfah-
rungen einzubringen. Entwickeln Sie gemeinsam Ideen, wie 
das Erzählen im kulturellen Leben lebendig erhalten und in 
all seinen Facetten wirksam werden kann.



ORGANISATIONSTEAM
Nikola Hübsch, Stephanie Jentgens, Gerhard Knecht, 
Kristin Wardetzky

VERANSTALTER SIND
Akademie Remscheid für kulturelle Bildung e.V.
Märchen-Stiftung Walter Kahn
Erzählkunst e.V. 
Verband der ErzählerInnen und Erzähler
Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e. V.

KOSTEN
€ 136,- Kursgebühr
€ 102,- Unterkunft und Verpflegung

Das Symposium kann auch in Kombination mit dem Erzähl-
festival gebucht werden. Es findet im Anschluss an das 
Symposium vom 4. bis 8.5.2016 statt.

ANMELDUNG
www.akademieremscheid.de
Telefonische Auskunft bei Marina Stauch: 02191/794-211 
oder per Mail: stauch@akademieremscheid.de
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